
   
 

 

 

 

 

 

Newsletter 7, März 2012 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die zweite Phase des SicherheitsLeitfadens SiLK ist fast beendet. Im April werden die sieben neuen 
Kapitel online geschaltet: Abnutzung, Klima, Unwetter, Vandalismus, Havarien / Unfälle, Erdbeben und 
Gewalttaten. Sie werden dazu eine gesonderte Nachricht erhalten. Wie wichtig die Beschäftigung mit 
Sicherheitsthemen in Museen, Bibliotheken und Archiven ist, verdeutlichen die folgenden aktuellen 
Geschehnisse, bei denen auch zwei unserer neuen Themen, Havarien und Gewalttaten, eine Rolle 
spielen. 
 
 
Aktuelles 
 
Diebstahl in Bibliotheken 
Ein promovierter Geowissenschaftler und Mitarbeiter des hessischen Wissenschaftsministeriums 
wurde im Februar bei dem Versuch ertappt 53 Bücher aus der Fürstlich Waldeckschen Hofbibliothek 
des Bad Arolser Schlosses zu stehlen. Er wurde bereits zuvor verdächtigt, nachdem immer wieder 
Werke über Mineralogie, Geophysik und Naturlehre verschwunden waren. 
Die Polizei fand in seinem Haus in Darmstadt etwa 24.000 historische und zum Teil sehr wertvolle 
Bücher, überwiegend aus dem 18. Jahrhundert. Diese Bücher stammen aus mindestens 40 deutschen 
und 10 ausländischen Bibliotheken. 
http://www.focus.de/kultur/buecher/bibliotheken-prinz-ueberfuehrt-buecherdieb_aid_721297.html 
 
 
Raubüberfälle auf griechische Museen 
Bereits zum zweiten Mal wurde in diesem Jahr ein griechisches Museum überfallen. Am 17. Februar 
stahlen zwei maskierte und bewaffnete Männer im Museum von Olympia mehr als 65 antike 
Ausstellungsstücke aus Ton und Bronze. Im Januar hatten Unbekannte ein Bild von Pablo Picasso 
sowie ein Werk von Piet Mondrian aus der Athener Pinakothek gestohlen. 
 

  Pablo Picasso: Frauenkopf, Foto: ap 
 
Wegen der Schuldenkrise war der Etat des Kulturministeriums 2011 um 22 Prozent gekürzt worden. 
Dies hatte dazu geführt, dass viele Museen Stellen für Wachpersonal einsparten. In Olympia fehlte 
Personal, die Museumsdirektorin hatte bereits Monate vorher darauf hingewiesen. Der Archäologen-
Verband plant deshalb eine internationale Kampagne, um auf die Gefährdung des kulturellen Erbes in 
Griechenland hinzuweisen. 
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/kulturheute/1690268/ und Leipziger Volkszeitung 18./19.02.2012 
 
 
Wassereinbruch im Museumsarchiv der Burg Altena 
Ein Wassereinbruch beschädigte Ende Februar die in einem externen Archiv gelagerte Grafik der 
Museen Burg Altena im Sauerland. Im Zuge von Umbaumaßnahmen wurde abends durch Handwerker 

http://www.focus.de/kultur/buecher/bibliotheken-prinz-ueberfuehrt-buecherdieb_aid_721297.html
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/kulturheute/1690268/


ein Wasserrohr angebohrt. Daraufhin wurde das Wasser abgestellt, um am nächsten Morgen das Rohr 
zu verlöten. Da sich aber morgens um 6 Uhr automatisch ein Ventil öffnete, floss bis 7.30 Uhr das 
Wasser durch die Decke und Lampen in die darunter liegenden Archivräume. Schränke konnten zwar 
einen größeren Schaden verhindern, dennoch ist ein Großteil des Kunstgutes selbst in Schubladen 
nass geworden. http://www.derwesten.de/staedte/altena/kulturschaetze-unter-wasser-id6415081.html 
 
 
Brandstiftung im Ägyptischen Wissenschaftlichen Institut in Kairo 
Bereits im vergangenen Dezember sind bei gewaltsamen Ausschreitungen durch Brandbomben 
wertvolle historische Bücher verbrannt. Das Gebäude des Wissenschaftlichen Ägyptischen Instituts, in 
unmittelbarer Nähe zum Tahrir-Platz gelegen, ist ein Forschungskomplex, in dem sich die Sammlung 
befand, die Bücher und andere Dokumente aus zwei Jahrhunderten umfasste (die Zahlen betreffend 
den Gesamtbestand variieren zwischen 40.000 und 200.000). Die Bücher stammten zum Teil aus der 
Zeit der französischen Ägypten-Expedition Napoleons. Das Gebäude wurde fast vollständig zerstört. 
 

  Nach dem Brand in Kairo, Foto: AFP 
http://aegypten.orientimmuseum.de/2011/kairo-institut-dgypte-stand-in-flammen/1061/ 
 
 
SiLK – SicherheitsLeitfaden 
 
Save-the-Date: KNK-Sicherheitstagung in Berlin 
Die 3. internationale Tagung „Sicherheit für Museen, Bibliotheken und Archive“ findet am 
Dienstag / Mittwoch, den 23./24. Oktober 2012 in Berlin im Schloss Glienicke (nahe Potsdam) statt. 
Die Einladung mit Programm und weiteren Informationen folgt. 
Die Konferenz nationaler Kultureinrichtungen (KNK) feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen. 
 
 
Termine Frühjahr / Sommer / Herbst 2012 
 
19.04.2012 Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
Prävention und Prophylaxe – Bestandserhaltung beginnt nicht erst mit der Restaurierung 
Informationen: http://www.uni-muenster.de/Forum-
Bestandserhaltung/downloads/Einladung_Praevention-Prophylaxe.pdf 
 
23./24.04.2012 Weiterbildungszentrum der Freien Universität Berlin 
Bestandserhaltung von Sammlungsgut (Programm: Archive im Informationszeitalter) 
http://www.fh-potsdam.de/fileadmin/fhp_zentrale/dokumente/weiterbildung/Archive_2011.pdf 
 
24.09.-26.10.2012 International Centre for the Study of the Preservation and Restoration of Cultural 
Property Rom, Italien 
Fortbildungskurs: First Aid to Cultural Heritage in Times of Conflict 
http://www.iccrom.org/eng/01train_en/announce_en/2012_09courseCHconflict_en.shtml 

 
 
SiLK – Konferenz nationaler Kultureinrichtungen 
Dipl.-Ing. Almut Siegel, Dr. Alke Dohrmann, Dr. Katrin Schöne 
knk-sicherheit@ses.museum, www.konferenz-kultur.de 
 
Gefördert vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages. 
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